
 

 

 
 
 
 
 
Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales 
des Landes NRW 
z. Hd. Herrn Minister Karl- Josef Laumann 
Fürstenwall 25 
40219 Düsseldorf 
 

Raunheim, 20.01.2021 
 
 
 
Lieferstopp des CoVid- 19 Impfstoff an Kliniken im Land Nordrhein Westfalen 
 
 
Sehr geehrter Herr Minister Laumann, 
 
mit großem Entsetzen und Bestürzung haben wir heute zur Kenntnis nehmen müssen, dass das Land 
NRW ab sofort aufgrund von Lieferengpässen die Belieferung von Kliniken mit dem Impfstoff gegen 
das Corona Virus einstellt. 
 
Eine aus unserer Sicht absolut nicht tolerable Entscheidung.  
Nach dem überaus schleppenden Impfstart in NRW der aus unserer Sicht ebenfalls unerträglich 
gewesen ist, zeigt sich nun die logische Fortsetzung dessen. Sie stellen die Versorgung derer ein, die 
Ɛich in ǀoƌdeƌƐƚe Fƌonƚ Ɛƚellen Ƶm alƐ ͣƐǇƐƚemƌeleǀanƚe͞ Miƚgliedeƌ ƵnƐeƌeƌ GeƐellƐchafƚ gegen daƐ 
Corona Virus und die daraus resultierenden dramaitschen Folgen kämpfen. 
Wieder einmal lassen Sie die Pflegekräfte und das Krankenhauspersonal trotz aller Versprechungen 
der vergangenen Monate und Wochen im Regen stehen und geben Sie damit dem Corona Virus 
ungeschützt, als Kanonenfutter, preis. 
 
Wir fordern Sie deshalb auf, die Impfmaßnahmen in den Kliniken in NRW unverzüglich fortzusetzen 
und umgehend, auch über Zwangsmaßnahmen falls dieses erforderlich ist, eine Beschaffung von 
ausreichenden Impfdosen zu initiieren. 
 
Sorgen Sie für Schutz derer, die auch Sie als Systemrelevant bezeichnet haben!  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
 
Matthias Eikelmann 
Stellv. Vorstandsvorsitzender 
Für den Vorstand des Fachverband nephrologischer Berufsgruppen e.V. 


